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BIG Partei solidarisiert sich mit Jürgen Todenhöfer – Für 
Meinungsfreiheit, Völkerrecht und Gerechtigkeit in Palästina  

Frankfurt, 16. Oktober 2025   

Die BIG Partei erklärt ihre uneingeschränkte Solidarität mit Jürgen Todenhöfer, einem der 

konsequentesten Kritiker von Krieg, Rassismus und Völkerrechtsbruch in unserer Zeit. Sein 

jüngster Fall zeigt, wie sehr in Deutschland kritische Stimmen unter Druck geraten, wenn sie 

unbequeme Wahrheiten aussprechen. 

Dass Todenhöfer aufgrund eines Facebook-Posts über die Verbrechen der Regierung 

Netanjahu nun strafrechtlich verfolgt wird, ist ein beunruhigendes Signal. Es erinnert an 

Zeiten, in denen das freie Wort durch staatliche Einschüchterung ersetzt wurde. Wer Krieg 

und Unrecht beim Namen nennt, darf nicht kriminalisiert werden – das ist ein Grundpfeiler 

der Demokratie. 

Die BIG Partei verurteilt den Versuch, legitime Kritik am Handeln der israelischen Regierung 

zu unterdrücken, aufs Schärfste. Seit 77 Jahren werden die Palästinenser entrechtet und 

unterdrückt. Allein in den letzten zwei Jahren sind rund 70.000 Menschen, darunter 20.000 

Kinder, durch militärische Gewalt getötet worden. Diese Taten sind Kriegsverbrechen, und 

sie müssen vor einem internationalen Gerichtshof geahndet werden – unabhängig davon, 

welche Regierung oder welches Land sie zu verantworten hat. 

Es darf nicht sein, dass deutsche Politiker ungestraft bleiben, wenn sie Waffenlieferungen an 

Regierungen billigen, die das Völkerrecht brechen. Wer schweigt oder mitmacht, trägt 

Mitverantwortung. Wir fordern die sofortige Überprüfung sämtlicher Waffenexporte, die 

Beendigung jeder Form der politischen Doppelmoral und ein klares Bekenntnis zur 

Unantastbarkeit der Meinungsfreiheit. 

Wir stehen an der Seite von Jürgen Todenhöfer und all jenen, die mutig für Frieden, 
Menschlichkeit und Wahrheit eintreten. Wer heute solche Menschen nicht verteidigt, wird 
morgen selbst keine Verteidiger mehr finden, wenn Feinde der Gerechtigkeit wieder die Macht 
ergreifen. 
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